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Naeh erfolglosem Aufruf hat das Bezirksgericht Appenzell, innerer Lan-
-desteii, mit Beschluss vom 24. September 1918, in Anwendung von Artikel
870/71 Z. G. B. und Art. 12 des kantonalen Einführungsgesetzes, nachstehend

bezeichnete Kapitaltitel (Zeddel) als kraftlos erklärt und deren Löschung
im Pfandprotokoll (Grundbuch) angeordnet:

1. Zeddel Nr. 6070, lautend auf Fr. 1270, ä 100 Rappen, mit Fr. 2120
Vorgang, unaufkündbar, 4M %, d. d. 3. Oktober 1900, Kreditor: Fritsche
Marie Antonia geb. Kölbener.

2. Zeddel Nr. 30161, lautend auf Fr. 4000, ä 100 Rappen, mit Fr. 7390
Vorgang, Handwechsel, neuzinsig, d. d. 24. Dezember 1881, den 18. Oktober
1900, hinterschrieben als zahlbar wieder bei Handwechsel, haftend auf der
Weid Nr. 14/14, Aeueli, Schwende, Kreditor: Joh. Ant. Räss.

3. Zeddel Nr. 5217, lautend auf Fr. 2335, ä 100 Rappen, ohne Vorgang,
mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 15. Oktober 1757, Kreditor: Franziska Josefa
•Streuli, haftend auf der Heimat Nr. 157/124, Köehlis in Eggerstanden, Bezirk
Rüte.

4. Zeddel Nr. 6625, lautend auf Fr. 2120, ä 100 Rappen, ohne Vorgang,
mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 9. Januar 1657, Kreditor: Karl Jak. Streule.

5. Zeddel Nr. 2144, lautend auf Fr. 105, ä 100 Rappen, mit Fr. 2335
Vorgang, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 25. November 1748, Kreditor: Streule
Karl Jakob.

6. Zeddel Nr. 2826, lautend auf Fr. 215, ä 100 Rappen, mit Fr. 2545
Vorgang, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 25. November 1748, Kreditor: Karl
Jak. Streule, haftend auf der Heimat Nr. 95/75, «Eggle» in Eggerstanden,
Bezirk Rüte.

7. Zeddel Nr. 31356, lautend auf Fr. 4000, ä 100 Rappen, ohne Vorgang,
unaufkündbar, neuzinsig, d. d. 26. November 1883, Kreditor: Fritsche Joh.
Ant., haftend auf den Gräsern in der Alp Soll, Bezirk Rüte.

8. Zeddel Nr. 8205, lautend auf Fr. 500, ä 100 Rappen, mit Fr. 500 Vor-.
gang, Handwechsel,-4M %>, d. d. 18. November 1905, Kreditor: Fritsche Joh.
Ant., Lehn, haftend auf der Weid Nr. 111/84 A, «Hölzle» in Triebern, Bezirk
Schwende.

9. Zeddel Nr. 29600, lautend auf Fr. 500, ä 100 Rappen, mit Fr. 3500
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 19. Februar 1881, Kreditoren:
Fritsches drei ältere Kinder.

10: Zeddel Nr. 29601, lautend auf Fr. 500, ä 100 Rappen, mit Fr. 4000
Vorgang, unaufkündbar. zwei liegende Zinse, d. d. 19. Februar 1881, Kreditorin:
Speck Franziska verehelichte Fritsche.

11. Zeddel Nr. 29602, lautend auf Fr. 500, ä 10O Rappen, mit Fr. 5000
Vorgang, II. Handwechsel, neuzinsig, d. d. 19. Februar 1881, Kreditoren:
Fritsches drei ältere Kinder, haftend auf der Heimat Nr. 120/96, «Bleiers-
gütli», am Gansbach in Appenzell.

• 12. Zeddel Nr. 13283, lautend auf Fr. 955, ä 100 Rappen, mit Fr. 8180
Vorgang, Handwechsel, zwei liegende Zinse, d! d. 7. März 1788, Kreditorin:
Hersche Magdalena, haftend auf der Heimat Nr. 301/249, Gonteresbuebes, in
Hehn, Bezirk Appenzell.

13. Zeddel Nr. 6650, lautend auf Fr. 425, ä 100 Rappen, mit Fr. 1490
Vorgang, unaufkündbar, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 6. April 1737,
Kreditorin: Franziska Josefa Streule, haftend auf der Heimat Nr. 169/139,
«Halden» in Schwende.

14. Zeddel Nr. 9898, lautend auf Fr. 425, ä 100 Rappen, mit Fr. 530
Vorgang, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 22. Februar 1699, Kreditor: Rusch,
Landammann. haftend auf der Heimat Nr. 264/220, «Tönisbuebes» in Schwar-
zenegg,' Bezirk Rüte.

15. Zeddel Nr. 9897, lautend auf Fr. 640, ä 100 Rappen, mit Fr. 1740
Vorgang, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 22. Februar 1699, Kreditor: Rusch,
Landammann, haftend auf der Heimat Nr. 264/220, «Tönisbuebes»,
Schwarzenegg, Bezirk Rüte.

16. Zeddel Nr. 19823, lautend auf Fr. 210, ä 100 Rappen, mit Fr. 5145
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 8. Mai 1860, Kreditor:
Armleutsäckelamt.

17. Zeddel Nr. 19346, lautend auf Fr. 630, ä 100 Rappen, mit Fr. 5985
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 26. Februar 1874,
Kreditorin: Dörig Franziska, haftend auf der Heimat Nr. 305/253, «Burgers» am
Lehn, Bezirk Appenzell.

18. Zeddel Nr. 7488, lautend auf Fr. 850, k 100 Rappen, mit Fr. 5110
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 1. Februar 1791,
Kreditor: Broger Joh. Jos., alt Zeugherr, haftend auf der Heimat Nr. 102/92,
«Zithus» in Unterschlatt, Bezirk Schlatt-Haslen.

19. Zeddel Nr. 6688, lautend auf Fr. 1060, ä 100 Rappen, mit Fr. 4240
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 27. April 1810, Kreditor:
Holderegger Joh. Ant., am Lehn, haftend auf der Heimat Nr. 196/175,
«Oberinfeld» am Hinterlehn, Bezirk Schlatt-Haslen.

20. Zeddel Nr. 6209, lautend auf Fr. 2120, k 100 Rappen, mit Fr. 4260
Vorgang, zwei liegende Zinse, d. d. 3. November 1814, Kreditor: Huber Johann
Baptist, haftend auf der Heimat Nr. 292/246, «Weiersgut» in Schwarzenegg,
Bezirk Rüte.

21. Zeddel Nr. 1417. lautend auf Fr. 1700, ä 100 Rappen, ohne Vorgang,
unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 16. Juli 1806, Kreditor: Streuli Karl
Jakob.

22. Zeddel Nr. 9954, lautend auf Fr. 1270, ä 100 Rappen, mit Fr. 1700
Vorgang, unaufkündbar, mit zwei liegenden Zinsen, d. d. 25. November 1807,
Kreditorin: Sreuli Franziska Josefa.

23. Zeddel Nr. 9955, lautend auf Fr. 2120, ä 100 Rappen, mit Fr. 2970
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 20. April 1793, Kreditorin:
Streuli Franziska Josefa.

24. Zeddel Nr. 9956, lautend auf Fr. 850. ä 100 Rappen, mit Fr. 5090
Vorgang, unaufkündbar, zwei liegende Zinse, d. d. 28. September 1810,
Kreditorin: Streule Franziska Josefa, haftend auf der Heimat Nr. 348/288,
«Wühre» in Appenzell.

25. Zeddel Nr. 7172, lautend auf Fr. 5190, ä 100 Rappen, mit Fr. 10,560
Vorgang, unaufkündbar, 4M %, d. d. 14. April 1903, Kreditor: Fritsche
Johann Anton, haftend auf der Heimat Nr. 308/256, «Burg» am Lehn,
Appenzell; ferner:

Zeddel Nr. 811, lautend auf Fr. 600, ä 100 Rappen, ohne Vorgang,
unaufkündbar, 4M %, d. d. 5. Februar 1887, Kreditor: Schiegg, Erbmasse.

Zeddel Nr. 812, lautend auf Fr. 535, ä 100 Rappen, mit Fr. 600 Vorgang,
Handwechsel, 4M %, d. d. 5. Februar 1887, Kreditorin: Erbmasse Schiegg.

Zeddel Nr. 781, lautend auf Fr. 555, 4 100 Rappen, mit Fr. 1135
Vorgang, Handwechsel, 4M %, d. d. 8. Januar 1887, Kreditor: Sutter Josef Ant.,
haftend auf dem Hause Nr. 340/284, im Ried, Bezirk Appenzell, und

Zeddel Nr. 30344, ursprünglich Fr. 1000, ä 100 Rappen, mit Fr. 9500
Vorgang, Handwechsel, neuzinsig, d. d. 5. April 1882, Kreditor: Hörler, Debitor,

unterm 6. November 1905 auf Fr.' 500 lautend reduziert, haftend auf der
Heimat Nr. 192/171, «beim Kreuz», auch «Langes» genannt, in Hinterhaslen,
Bezirk Schlatt-Haslen. (W 425')

Appenzell, den 25. September 1918.
Im Gerichtsauftrage: Die Bezirksgerichtskanzlei.

Mit Bewilligung der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
wird anmit der unbekannte Inhaber des vermissten, angeblich verbrannten
Kaufschuldbriefes für Fr. 700, dat. 10. März 1892, ursprünglich zugunsten der
Frau Bertha Schmid geb. Nauer, in Wald, ursprünglich zu Lasten der Frau
Lina Keller-Nauer, in Wald (gegenwärtige Schuldner und'Gläubiger: die
Erben der ursprünglichen Schuldnerin), aufgefordert, den Titel binnen einem
Jahre, gerechnet von der erstmaligen Publikation dieses Aufrufes im Schweiz.
Handelsamtsblatt an, der Kanzlei des unterfertigten Gerichts vorzulegen, an-
sonst derselbe kraftlos erklärt und dessen Löschung am Grundprotokoll
bewilligt würde. • (W 4263)

Hinwil, den 25. September 1918. Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Dr. O. Hess.

Die II. Kammer des Obergerichtes hat mit Beschluss vom 9. September
1918 die vermissten und erfolglos aufgerufenen Schuldurknnden:

1. Kaufschuldbrief über Fr. 267.50 auf Hs. Jakob Keller, Zimmermann,
in Rikon, zugunsten Friedrich Wegmann, in Unterstrass, Heinrich Wegmann,
Kantonsrat, zur Mühle Unter-Illnau, Jakob Kuhn in Weisslingen, Rudolf Kuhn in
Kffretikon, Heinrieh Stahel, Weinschenk, in Rikon, und Geschwister Susanna,
Hs. Heinrich, Jakob und Maria Schmid, Christophen Kinder, in Rikon, d. d.
24. Februar 1865 (letzte bekannte Schuldner: die Erben des Jakob Schmid,
Schneider, in Rikon-Hlnau, letzte bekannte Gläubiger: Heinrich Schniid-
Schenkels Erben, von Rikon);

2. Schuldbrief über Fl. 22, auf Heinrich Morf, der Schneider zu Rikon,
zugunsten Heinrich Reutlinger, zu Brüttisellen, d. d. Martini 1801 (letzte
bekannte Schuldner: Frau Witwe Elisabetha Schmid-Gubler, geb. 1861, und
deren Sohn Joh. Schmid, geb. 1887, in Rikon-Hlnau, letzter bekannter Gläubiger:

der ursprüngliche); (W 427)
als kraftlos erklärt und deren Löschung im Grundprotokoll befohlen.

Pfäffikon, den 24. September 1918. Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Mit Bewilligung der n. Kammer des Obergerichtes wird anmit der
Inhaber nachgenannter vermisster Schuldtitel:

a) Schuldbrief für Fr. 400, ursprünglich Fr. 3300. auf Rudolf Schmid,
Ulrichen, Glasers, in Neerach, zugunsten C. Ulrich, alt Öberrichter, in Zürich,
namens Frau Dr. D. Hirzel geb. Rahn, daselbst, d. d. 27 März 1857 (letzter
bekannter Gläubiger: die Garantiegenossenschaft Neerach; gegenwärtiger
Pfandeigentümer: Joh. Ulrich Schärer, geb. 1882, Spengler, in Neerach);

b) Kaufschuldbrief für Fr. 200, auf Heinrich Willi, Krämer, in Stadel,
zugunsten des Friedensrichters Jakob Schlatter, von Neerach, in Bülach, d. d.
22. Juli 1881 (letzter bekannter Gläubiger: Jakob Schlatter, z. Gambrinus, in.
Bülach; gegenwärtiger Pfandeigentümer: Joh. Ulrich Schärer, geb. 1882,
Spengler, in Neerach);
oder wer sonst über dieselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes binnen einem Jahre, von heute an,
von dem Vorhandensein der Urkunden Anzeige zu machen, widrigenfalls
dieselben für nicht mehr bestehend angesehen und kraftlos erklärt würden.

Dielsdorf, den 25. September 1918. Namens des Bezirksgerichtes,
(W 428') Der Gerichtsschreiber: Hess.

Der unbekannte Inhaber: a) der zwei privilegierten Aktien der Berner
Alpenbahnen, Bern-Lötschberg-Simplon, zu Fr. 500, Nr. 22368 und 23256;
b) der zwei Obligationen Berner Alpenbahnen, Bern-Lötschberg-Simplon,
I. Hypothek, Münster-Lengnau, 4 %, Nr. 32398/9; c) der Obligation Schweiz.
Bundesbahnen 1910, I. Serie, 3M %, Nr. 69048, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. (W 429»)

Bern, den 12. September 1918. Der Gerichtspräsident in: Wäber.
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Der unbekannte Inhaber der Obligationen: a) Eidgenossenschaft, 1903,
.3 %, II. Serie, Nr. 89041, 124439 und 124441; b) Berner Alpenbahnen, Bern-
*
Lötschberg-Simplon, I. Hypothek, Mtlnster-Lengnau, Nr. 2097, 2098, 2099 und
2100, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten

Richter innert 3 Jahren," vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 430*)

Bern, den 16. September 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweizerische Bundesbahnen,
3J4 %, 1899/1902, Lit. B, Nr. 62911, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel
nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt wird. (W 431s)

Bern, den 17. September 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,

3^ %, 1910, I. Serie, Nr. 98370/1, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. (W 432s)

Bern, den 19. September 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Nr. 92802/3 des 3 % Anleihens
der Schweiz. Eidgenossenschaft von 1903, Serie 2, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel samt Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,. widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. (W 433s)

Bern, den 20. September 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 43 vom 26. Oktober 1917 und im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 250, 254 und 256 vom Jahre 1917 aufgerufenen
8 Gülten in Sachen Frl. Nanette Schnyder sei. sind zum Vorschein gekommen.
Der bezügliche Kapitalaufruf wird daher widerrufen. (W 434)

L u z e r n, den 25. September 1918.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alf. Hausmann.

Der allfällige Inhaber der Inhaberobligationen Nr. 174102—174109 für je
Fr. 1000 der Schweiz. Volksbank in Zürich, d. d. 1. Mai 1907, verzinslich zu
4y, %, wird hierdurch aufgefordert, diese Titel binnen drei Jahren, von der
ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatte an, in der Kanzlei des
unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würden.

Zürich, den 26. September 1917. (W 481*)
Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, somme, confor-
mßment k l'art. 851 du Code fßdßral des obligations, le dßtenteur inconnu
du Bon de dßpöt au porteur dßlivrß par le Crßdit Foncier Neuchätelois, k
Neuchätel, le 5 mai 1914, sous n° 305, du montant capital de fr. 1500 et
muni • de feuilles de coupons d'intßrßts, de produire ce titre au greffe du
tribunal civil du district de Neuchätel, dans le dßlai de trois ans, ä dater du
prßsent avis, faute de quoi l'annulation en sera prononeße. (W 4161)

Neuchätel, le 12 septembre 1918.

Le president du tribunal: Edm. Berthoud. j
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Handelsregister — Regfstre de commerce — Reglstro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal —- I. Registro jirmcipale

Zürich — Znrich — Znrigo

QualitätsstahL — 1918. 23. September. Inhaber der Firma Wilh.
•Zäch in Zürich 6 ist Wilhelm Zäeh-Senn, von Oberriet (St. Gallen), in Zürich 6.
Vertretung der Firma «Wilh. Hertsch, Kom. Ges. Stahlwerk Stuttgart».
Vertrieb von QualitätsstahL Clausiusstrasse 41.

Spezereien, Glas, Steingut, Mercerie. — 23. September.

Inhaber der Firma Samuel Löscher in Rorbas ist Samuel Lüscher, von
Moosleerau (Aargau), in Rorbas. Spezereien, Glas, Steingut und Mercerie. An
der Bachstrass e.

Elektrotechnische Fournituren. — 23. September. Die
Firma C. A. Bickel in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 20 vom 23. Januar 1912,
Seite 125) erteilt Kollektivprokura an Markus Hefti, von Mitlödi (Glarus), in
Btllach, und Carl Friedrich Stahel, von und in Winterthur. i

Sanitäre Anlagen, Heizungen, Maschinen,
Werkzeuge, usw. — 23. September. Inhaber der Firma O. Gnaedinger in Zürich 7
ist. Otto Gnaedinger, von Wahlwies (Baden), in Zürich 7. Sanitäre Anlagen,
Heizungen, Maschinen und Werkzeuge, metallurgische Produkte. Carmenstrasse

43. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kommanditgesellschaft «Gnaedinger & Cie.» in Zürich 4.

Strohhülsen. — 23. September. Inhaber der Firma Ernst Schibli in
Otelfingen ist Ernst Schibli, von und in Otelfingen. Strohhülsenfabrikation
(fabrication de paillons pour bouteilles).

Oele, Fette, Seifen. — 23. September. Die Firma J. R. Geser-
Schurtenberger in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 104 vom 3. Mai 1918, Seite
717) verzeigt als Domizil, Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen sowie
als Geschäftslokal: Zürich 5, Josefstrasse 10.

Metalle, Alteisen, Hadern. — 23. September. Inhaber der
Firma H. Korolnlk in Zürich 4 ist Herschel Korolnik-Bindel, von Buenos-
Aires (Argentinien), in Zürich 3. Handel in Metallen, Alteisen, Hadern.
Zeughausstrasse 45.

Säcke und Emballagen. — 23. September. Inhaber der Firma
Nathan Rosenstark in Zürich 4 ist Nathan Rosenstark, ursprünglich aus
Lasisko (Gouv. Petrokow, Russland), zurzeit ohne bestimmte Staatsangehörigkeit,

in Zürich 4. Handel in Säcken und Emballagen. Herbartstrasse 1.
Import und Kommission. — 23. September. Die Firma Arn.

Hofmann in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1915, Seite 1317),
Export und Kommission, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

'

23. September. Die Firma Richard Schurgast & Co., Import-Haus in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 173 vom 27. Juli 1917, Seite 1222)-, Gesellschafter:
Richard Schurgast und Martin Schönfeld und damit die Prokura der Margaretha

Schurgast geb. Tiede, ist infolge Hinschiedes des Gesellschafters Martin
Schönfeld erloschen.

Richard Schurgast und dessen Ehefrau Margarethe Schurgast geb. Tiede,
beide von Berlin, in Zürich .6, haben unter der unveränderten Firma Richard
Schurgast & Co, Import-Haus in Zürich 6 eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1918 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Richard Schurgast und Kommanditärin ist Marga¬

rethe Schurgast-Tiede, mit dem Betrage von Fr. 500 (fünfhundert Franken).
Bijouterie, Mercerie, Bonneterie und Vertretungen. Volkmarstrasse 6.

Lebens- und Genussmittelimport. — 23. September. Die
Firma Ed. Widmer & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1915,
Seite 358) verzeigt als Geschäftslokal: Härfngstrasse 17 und als Natur des
Geschäftes: Lebens- und Genussmittelimport.

Band-, Posamenterie-und Seidenwarengrosshandlung.
— 23. September. Die Firma D. M. Neuburger in München, offene Handelsgesellschaft

seit 1864; Gesellschafter: Lazarus genannt Louis Weinmann, Julius
Neuburger und Max Weinmann, Kaufleute, in München, alle deutsche
Staatsangehörige, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung • in
München den 28. Januar 1910, hat am 12. September 1918 inZürich2 unter
derselben Firma eine Zweigniederlassung errichtet, welche durch die
obengenannten Gesellschafter vertreten wird. Band-, Posamenterie- und
Seidenwarengrosshandlung. Gartenstrasse 33.

24. September. Unter dem Namen Krankenkasse der Arbeiter von Hew
& Co. besteht mit Sitz in Thalwil.eine Genossenschaft. Deren heute
gültigen Statuten datieren vom 3. März 1918. Die Kasse bezweckt, ihre
Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu
unterstützen und den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld
zu gewähren. Die Krankenkasse besteht nur aus Angestellten, Arbeitern und
Arbeiterinnen der Firma Heer & Cie. in Thalwil. Genussberechtigtes Mitglied
kann jeder Angestellte, Arbeiter und Arbeiterin dieser Firma werden. Die
Bewerber müssen bestimmte, in den Statuten näher umschriebene Erfordernisse

erfüllen. Die Mitgliedschaft beginnt erst mit Bezahlung des Eintrittsgeldes

und des ersten Beitrages. Die Eintrittsgebühr beträgt für die erste
Klasse Fr. 2, für die zweite Klasse Fr. 1. 50. Mitglieder, die bei der Schweiz.
Unfallversicherungsanstalt in Luzern obligatorisch versichert sind, können sich
in der dritten Klasse, Zusatzversicherung, für den vollen Lohn während der
ersten zwei Tage nach dem Unfall und hierauf für 20 % des entgehenden
Lohnes für die Dauer der sich aus dem Unfall ergebenden Krankheit versichern
lassen. Für die Zusatzversieherung wird ein besonderer Zusatzbeitrag erhoben.
Bezüglich der Freizügigkeit gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Die
Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, Austritt aus dem Geschäft, Ausschluss
und Austritt aus der Kasse. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes
Mitglied hat keine Ansprüche mehr an das Genossenschaftsvermögen. Die von
den Mitgliedern zu leistenden Beiträge an die Kasse sind statutarisch normiert;.
sie betragen: 80 Rappen in der ersten Klasse, 70 Rappen in der zweiten
Klasse und 30 Rappen in der dritten Klasse. Bei Todesfall eines Mitgliedes
hat überdies jedes Mitglied 50 Rappen in die Sterbekasse zu entrichten. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;

jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.

Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von fünf Mitgliedern und die
Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es
führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Jean Schoch,
Commis, von Thalwil, Präsident; Fridolin Welti, Fergger, von Adliswil,
Vizepräsident; Ferdinand Sigrist, Webermeister, von Wädenswil, Aktuar; Albert
Saal, Werkmeister, von Thalwil, Quästor, und Joseph Fleischmann, Windermeister,

von Altendorf (Schwyz), Beisitzer; alle in ThalwiL ' 1

Chemisch-technische Produkte. — 24. September. Die
Firma M. Gatti-Iberg in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar' 1914,
Seite 222) verzeigt als Geschäftslokal: Leutholdstrasse 22, woselbst die
Inhaberin und der Prokurist auch wohnen.

Broderien; H an d ar b e i t s-M at e r iali e n. — 24. September.
Inhaberin der Firma Emma Streuli in Zürich 1 ist Frl. Emma Streuli, von
Horgen, in Zürich 3. Handel in Broderien und Handarbeits-Materialien. Rennweg

24.

_ Chemisch-technisches Geschäft. — 24. September. In der
Firma Jeuch, Huber & Co. in Zürich' (S. H. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember
1915, Seite 1761) ist der bisherige Kommanditär Eugen Jeuch-Brunner in
Zürich ausgeschieden; dessen Kommanditbeteiligung ist somit erloschen. An
dessen Stelle ist als Kommanditär in'die Gesellschaft eingetreten: Charles
Barbey-Dieterie, von und in Basel, mit der Summe von Fr. 1000 (eintausend
Franken).

*

Bern — Berne — Berns
Bureau Fraubrunnen

1918. 23. September. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Mülchi, mit Sitz
in Mülchi (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar 1916, Seite 243), hat in ihren
Hauptversammlungen vom 21. Februar 1917 und 23. Juni 1918 ihren Vorstand
wie folgt wieder gewählt: Zum Präsidenten: Fritz Kunz-Knuchel, Landwirt,
von Lyssach, in Mülchi; zum zeichnungsberechtigten Mitglied, aber nicht zum
Vorstand gehörend, wurde bezeichnet: Ernst Leiser, bisheriger; als Kassier:
Fritz Marti, bisheriger; als Sekretär: Wilhelm Kunz, bisheriger; als Beisitzer:
Johann Wolpert, Landwirt, von Cheseaux, in Mülchi, und Fritz Isch, Wirt, von
und in Etzelkofen.

• 23. September. In der Hauptversammlung vom 13. März 1918 des
Wirtevereins Utzenstorf und Umgebung in Utzenstorf (S. H. A. B. Nr. 313 vom
15. Dezember 1913, Seite 2197) ist der Vorstand wie folgt gewählt worden:
Zum Präsidenten: Rudolf Senn, Wirt zum Hotel Bahnhof, von Belpberg, in
Utzentorf; zum Vizepräsidenten und Kassier: Rudolf von Arx, Wirt zum
Frohsinn, von und in Utzenstorf; zum Sekretär: Fritz Hubler, Wirt zur Krone,
von und in Bätterkinden; zu Beisitzern: Friedrich Hauser, Wirt zum Schloss
Landshut, von Schüpfen, in Utzenstorf, und Jean Gerber, Wirt zum Kreuz,
von und in Bätterkinden.

Bureau Langnau (Bezirk Stgnau)
Sattlerei, Tapeziererei und Bettwarenhandlung.

— 25. September. Friedrich Baumgartner und sein Neffe Johann
Baumgartner, beide von Rüderswil und wohnhaft in Zollbrück, Gemeinde Rüders-
wil, haben unter der Firma J. & Fr. Baumgartner in Zollbrück eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister-
ihren Anfang nimmt. Sattlerei, Tapezierergeschäft und Bettwarenhandlung.

Bureau Wangen a. A.
Tuch und Spezereien. — 23. September. Inhaber der Firma J. U.

Glauser in Niedergrasswil ist Johann Ulrich Glauser, von Worb, in Nieder-
grasswil. Tuch- und Spezereihandlung; beim Schulhause.

Solothora — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Solothum

1918. 23. September. Aus dem Verwaltungsrat der Immobilien-Aktiengesellschaft

Solothurn in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 160 vom 7.'Juli 1914, Seite
1194 und dortige Verweisungen) ist der Präsident Otto Häfelin, Oberst,' äus-
getreten und daher dessen Unterschriftsberechtigung erloschen. Als Präsident
wurde gewählt: Leopold Fein, Architekt, von und in Solothurn, welcher die
rechtsverbindliche Alleinunterschrift führt.

Kolonialwaren, Landesprodukte, FuttermitteL '—
23. September. Inhaber der Firma Studer Arnold in Solothurn ist Arnold
Studer, Kaufmann, von Grafenried, in Solothurn. Natur des Geschäftes:
Kolonialwaren, Landesprodukte und liittennittel en gros. Dornacheretrasse 141.
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•• • Waadt — Vaud — Yaod

Bureau de Lausanne
1918. 20 septembre. Sous la raison sociale Vieux Mdtaux S. A., il a 6t6

constitüö une soci6t§ anonyme qui a son siöge k Lausanne et qui
a pour but l'achat, le triage et la vente des döchets industriels et commer-
ciaux, fer, fönte, metaux, os et vieux chiffons, etc. La soci§t6 pourra aussi
e'intöresser directement ou indirectement k toute autre Industrie ou commerce
qui aurait quelques rapports avec ses propres affaires ou qui pourrait con-
tribuer k les dövelopper. La duröe de la soci6t6 est illimitöe. Les Statuts
sont du 2 septembre 1918. Le capital social est fixö ü la somme de cinquante
mille francs, divisö en cinquante actions de mille francs chacune, au porteur.
Les publications de la soci6t6 ont lieu dans la Feuille des avis officiels du
Canton de Vaud. La soci§t6 est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature
collective de deux administrateurs. Le conseil d'administration est com-
posö de: Joseph Rouyet, nögociant, de Carouge (Genöve), k Geneve; Ren6
Regamey, nögociant, de et ä Lausanne, et John Grobet, görant, des Eaux-
Vive8 (Genöve), k Genöve.

Soieries. — 23 septembre. Le chef de la maison Ed. Ryf, ä
Lausanne, est Edouard-Emile Ryf, d'Aarwangen (Berne), domicilii k Lausanne.
Soieries; Avenue Ruchonnet, 17.

T i s s u s. — 23 septembre. La maison Mauch et Cie, soci6t6 en commandite

ayant son siöge k Lausanne, tissus en gros (F. o. s. du c. des 31 mai 1918
et 29 juillet 1918), conföre procuration ä Max Blattner, de Kuttigen (Argovie),
domicilii k Lausanne.

Inscriptions en m§tal fondu. — 24 septembre. Albert Aebi-.
scher, de St-Antoine (Fribourg), ä Vevey, et Samuel Vonwiller, de St-Gall, k
Lausanne, ont constitu6, sous la raison sociale Aebischer et Vonwiller, une
sociötd en nom collectif qui a son siöge k Lausanne et qui a commence le
ler juillet 1918. Fabrique descriptions en mötal fondu. Rue Martheray, 41,
et bureau n° 38.

Neuenbürg — Neuch&tel — Neuchitel
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)

Vins, liqueurs et cidre. — 1918. 24 septembre. La soci6t6 en
commandite Latour et Cie, k Mötiers (F. o. s. du c. du 22 juin 1916, n° 144,
page 990), donne procuration k Edouard Latour-Tanner, negotiant, de Mötiers,
ä Mötiers.

Genf — Genfcve — Glnerra
Cycles et motos. — 1918. 24 septembre. Le chef de la maison

A. Ghezzi, k Plainpalais, est Alfredo Ghezzi, de nationality italienne, domi-
cilie ä Plainpalais. Commerce de cycles et motos et reparations. 38, Ruc du
Stand.

Soldes. — 24 septembre. La maison David L6vy, soldes, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 24 mars 1887, page 227), dont le titulaire est David L6vi
(et non Lövy), modifie sa raison de commerce qui devient D. L6vi, et a trans-
f§rö ses locaux: 8, Rue de Berne. De plus le titulaire est citoyen genevois,
ressortissant k la commune de Genöve, et y domicilii.

Horlogerie, bijouterie, etc. — 24 septembre. La society en
nom collectif Mordasinl et Co, Massenzia Watch Co, fabrique et commerce
d'horlogerie, bijouterie et joaillerie, k Geneve (F. o. s. du c. du 5 mars 1918,
page 348), est radiye d'office ensuite de faillite.
' 11 11 1 11 ——————|———i——i——k,
Miller Teil - Partie dod oiielle - Parte n oüale

Oesterreich-Ungarn — Zahlung der Zölle
Eine im Einvernehmen mit der imgarischen Regierung erlassene V e r -

ordnung der österreichischen Minis terien d er Finanzen,
des Handels und des Ackerbaues vom 18.

September 1918 bestimmt folgendes: -

§ 1. Um die Bestimmungen über die Zollzahlung mit den durch den
Krieg geschaffenen Verhältnissen in Einklang zu bringen, wird in Ergänzung
des Artikels XVH des Zolltarifgesetzes vom 13. Februar 19061) und der
Ministerialverordnung vom 24. Februar 1918s) bis auf weiteres gestattet, dass
die. Entrichtung der Zölle, der Zollzuschläge und des • Waggeldes statt in
Goldmünzen auch in Banknoten der Oesterreichisch-ungarischen

Bank mit einem Aufschlag erfolgen darf.
§ 2. Dieser Aufschlag wird im Verordnungswege vom k. k. Finanzministerium

im Einvernehmen mit dem ungarischen Finanzministerium nach Bedarf
von Zeit zu Zeit festgesetzt und öffentlich verlautbart.

§ 3. Zur Zahlung der Zölle in Noten- der Oesterreichisch-ungarischen
Bank mit Aufschlag können auch unter Beachtung der Bestimmungen der
Punkte 1 und 2 der Ministerialverordnung vom 30. November 1900 ausge-

') Art. XVII des Zolltarifgesetzes vom 13. Februar 190fi bestimmt, dass die im
Zolltarif angegebenen Zollsätze, einschliesslich der Zollzuschläge und des Waggeldes in
Goldmünze zu entrichten seien. s) Gemäss der Ministerialverordnung vom 24. Februar
1918 werden vom Zollamte bei Zollzahlungen in zugelassenen Goldmünzen hinauszugebende
Restbeträge nach Massgabe der jeweils geltenden Bestimmungen iu Teilmünzen der
Kronenwäbrung erstattet. ') Siehe Handelsamtsblatt Nr. 37 vom 14. Februar 1916,
Seite 230, und Nr. 41 vom 18. gleichen Monats, Seite 259.

stellte Anweisungen der Oesterreichisch-ungarischen Bank verwendet werden,
welche jeweils auf denjenigen Betrag zu lauten haben, der der Summe der
tarifmä8sigen Zollgebühr und des Aufschlages nach § 1 der gegenwärtigen
Verordnung entspricht. •

§ 4. Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1918 in Kraft. Gleichzeitig

tritt die Verordnung vom 5. Februar 1916J) betreffend die Einschränkung
der Zulassung von Anweisungen der Oesterreichisch-ungarischen Bank auf
Goldmünzen zur Entrichtung von Zöllen sowie die Kreditierung fälliger
Zollgebühren, ausser Kraft.

Eine auf Grund und in Durchführung der vorstehenden Verordnung im
Einvernehmen mit dem ungarischen Finanzministerium erlassene Verordnung

dos österreichischen Finanzministeriums vom
18. September 1918 bestimmt folgendes:

§ 1. Der im Falle der Banknotenzahlung zu entrichtendo Aufschlag
wird bis auf weiteres mit 150 vom Hundert des nach den geltenden
Tarifsätzen sich ergebenden Nominalbetrages der zu leistenden Zahlung
festgesetzt.

§ 2. In die Zolldokumente (Erklärungsschein, Vormerkschein,
Zollquittung) sind die an Zoll, Zollzusclüag und Waggeld nach den Tarifsätzen
entfallenden Beträge einzusetzen und die Aufschlagsbeträge der einzelnen
Gebührengattungen zuzurechnen.

In die betreffenden Register sind unter den dafür vorgesehenen
Kolonnen die unter Zurechnung des Aufschlages sich ergebenden Endsummen
der einzelnen Gebührengattungen einzutragen.

Im Falle der Zahlung in effektiven Goldmünzen sind in die Zolldokumente

und Register die ohne Aufschlag sich ergebenden Beträge unter Er-
sichtlichmachung der Goldzahlung einzutragen.

§ 3. Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1918 in Kraft.

Spanien — Ausfuhrverbote
Laut einem telegraphischen Bericht aus Madrid hat die spanische

Regierung die Ausfuhr von Leinöl, Leinkuchen, sowie von Kaninchen- und
Hasenhaaren verboten.

* •*

Espagne — Interdictions d'exportation
A teneur d'une communication tyiygraphique de Madrid, le Gouvernement

espagnol a prohiby la sortie des huile de lin, tourteaux de lin et poils de
lapin et de Hövre.

Schwelzerische Nationalbank — Banqne Nationale Baisse
Aitsweise vom S3. September — Situations hebdomadaires du 23 septembre

Metallbestand:
Gold.
Silber

Aktiva
Fr.

382,676,982. 99
52,610,170. —

Darlehens-Kassascheine
Portefeuille
Sichtguthaben im Ausland
Lombardvorschüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

435,287,152.99 +
19,303,950. — +

367,636,949.07 +
48,022,930.70 —
80,712,632. 72 —•
9,786,245. 70

43,730,720. 75

954,480,581. 93

Passiva
28,440,858. 48

763,243,860. —
134,018,076. 51
28,777,786. 94

954,480,581. 93

lisUtsr Auwel»
Demiire Situation

Fr.

1,064,088. 55
831,125. —

14,433,267.17
1,381,125. —

194,194. 55

— 6,927,658.74

Encaisse mitdüique
Or
Argent

Billets de U Ctiui dt Pitts

Portefeuille
Avoir ävuea Vttranger
Avarices sur nantiss•
Titres
Autres actifs

— Fonds propres
+ 9,183,550. — Billets en circulation
— 4,144,603. 27 Virements et de (Upöts
+ 2,786,560.70 Autres passifs

Diskonto 4'/2 %, gültig seit 1. Januar 1915.
Lombardzinsfuss 5'/a °/o, gültig seit 4. Juli

1918.

Taux d'escompte 4'/» °/o, depuis le lor jan-
vler 1915. Taux. pour avances 5'/» °/°»
depuis le 4 juillet 1918.

Internationale» Postgiroverkehr — Service international des virements postaas
Ueberweisungshurs vom 27. September cm — Cours de reduction äpartir du 27 septembre
Deutschland Fr. 67.25 100 Mk. Allemagne
Italien 69.25 100 Lire Halle
Oesterreich „ 37. — 100 Kr. Autrlche
Ungarn „ 37. — 100 „ Hongrle
Luxemburg „ 65. — 100 Franken Luxembourg
Grossbrltannien 22. — =1 Pfund St. Grande-Bretagne
Argentinien „ 503.50 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vu la Situation extraordinaire qui existe actuellement, ^Administration des postes

se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiquer ' cl-dessus et de les
adapter chaque fois aux fluctuations.

Annoncen - Regia:
FUBIJCITAS A. ö. Anzeigen - Annoncen - Annnnzi Rlgie des annonesat

PUBUCITAB S. A»

Blerbranerel am Uetliborg
Der am 1. Oktober 1918 fällig werdende Zinscoupon Nr. 14 unseres

Obligationen-Anleihens vom 1. Oktober 1911 wird vom 28. September
1918 an von den Kassen des Schweiz. Bankvereins in Zürich, Basel,
St. Gallen and Genf, sowie von unserer Geschäftskasse spesenfrei
eingelöst. (4088 Z) 2535 1

En exycution de la dycision de l'assembiye gen6rale extraordinaire
du 25 septembre 1918, ordonnant le remboursement des deux tiers du
capital social et portant la ryduetion ä cent francs du capital nominal de
chaque action, ainsi que la repartition extraordinaire de la Ryserve spy-
ciale des actionnaires a raison de cent francs par titre, Messieurs les action-
naires sont invitys ä produire leurs titres ä la Banque Populalre Suisse,
ä Fribourg, ä partir du 1er octobre 1918, pour y effectuer la mention de
ryduetion de capital et recevoir le montant du remboursement.

L'assembiye a en outre fix6 ä fr. 25 par action le dividende de l'exer-
cice 1917-1918. (5654 F) 25571
w Fribourg, 25 septembre 1918.

Le Directeur: I/« Dsgnet.

Peinigt und rep&rfart
im vorteilhifUtlco dfo

II Qir. Ol. Sfowffr
Leistungsflhiges Spbzlalftutt.
Gillorganisiert« Fabrik £.
modernsten Mascbfocm».

ftut frfo
Bureau Schuplabf. II. fem

Telephon 12.23 ~

Transtnlsslons-

Telle
Lager, Wellen,

Riemenscheiben, oln- und zweiteilig,
In gutem Zustande 2551.

zu verkanfen
H Goeaaler Sc Cte.,

Zürich a.
A vendre 400 kilos

environ 2523

litte
gnmiilt

d'AImeria ayant servi
ä emballer du raisin
frais. Conditions S. S. S.
Faire öftres avec prix
ä Truiiat & Cie. S. A.,
Lausanne.

Im«iik.Buchführ. lehrtgrdL
d. Unterrichtet«. Erl. gar,

VerL Sie Gratlepr.H. Friaefc.
BOcherexperte, Zürieb, Blf
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OefMcftes invent» mtt Rectarangsntf
Art. 58? und' ff. Z. G. und § 12 des Dekrets

vom 18. Dezember 1911.
Erblasser: Giovanni Berta, Pasquales Sobn, von Ponto

Valfchtlbb. Tessln, gewesener Koileictivgeseiiscbafter der
Firma ttBerta fröres», Südfrüchtehandlung, Kramgasse
Nr. 53 und Marktgasse Nr. 47 und Comestibles und
Liqueurs, Spitalgasse Nr. 35, in Bern, wohnhaft gewesen
Stauffacherstrasse Nr. 4, in Bern. 2550.

Eingabefrist: Bis und mit dem 28. Oktober 1918:
a) Für Forderungen und Bürgscbaftsanspracben beim

Heglerungsstn(thaiteramt II in Bern;
b) Für Guthaben des Erblassers bei Notar Hans

Born, Bundesplatz Nr. 4, in Bern.
Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt

einzureichen und die Nichtanmeldung bat die in Art. 590 und
ff. Z. G. genannten Folgen für die Säumigen.

Massaverwalter: Herr Albert Petermann, eidgenössischer

Beamter, Junkerngasse Nr. 17, in Bern.
Bern, 24. September 1918.

Im Auftrage des Massaverwalters:
Hans Born, Notar.

(Milte Hürnen A.-&, wem
BMni zur XIX. ontentlen GeneralvenamniliiBg der Mit*

auf Montag, den 7. Oktober 1918, nachmittags 2% Uhr
in der Bruggmühle, Goldach

TRAKTANDEN:
Abnahme der Jahresrechnung 1917/18 sowie des Geschäfts- und Revisoren¬

berichtes. Dechargeerteilung. (4020 G) 2465
Die Stimmkarten können gegen einen gehörigen Ausweis und mit

Angabe der Aküennummem beim Bureau der Gesellschaft «Bruggmühle» bis
5. Oktober 1918, mittags, bezogen und daselbst die Jahresrechnung sowie der
Geschäfts- und Revisorenbericht eingesehen werden.

Goldach, den 17. September 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Albert Eberle.

Union Aktiengesellschaft, Biel
18. Generalversammlung der Aktionäre

Freitag, den 4. Oktober 1918, vormittags IP/2 Uhr, im Hotel 3 Tannen
in Leubringen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

30. Juni 1918.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes;

Festsetzung der Dividende.
3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle. (2948 U) 2542,

Biel, den 27. September 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Emil Schwab.

Xtagerliäiiser der Zentralschweiz
DIvidenden-Zahlung-

Coupon Nr. 45 unserer Aktien wird mit 2556.

Fr. S4
eingelöst:

in Aarau : an unserer Kasse;
in Oiten: bei der Ersparniskasse;
in Basel: bei Herren Gebr. Riggenbach & Cie. zum Arm:
in Bern: bei der Spar- & Leihkasse;
in Zürich: bei der Schweiz. Bankgeseiiscbaft.

tompagnie it Mi Eletiiip et Munt et liliioi
et Smle lnoiiyi to Men it Sieno-Genene

Conformöment aux decisions prises par l'assemblöe generale extraordinaire
du 9 juillet 1918, MM. les actionnaires de la Compagnie de l'Iudustrie

Electrique et Möcanique sont invitös ä presenter leurs titres da 1er au
31 octobre proebain:

au Comptoir d'Escompte de Genöve, Rue Diday,
ou chez MM. Dubois Fröres, banquiers, ä Lausanne,

pour ötre remboursös aux conditions ci-aprös: 1° les actions de priority,
coupon N° 3 attache, ä fr. 87.50 par titre; 2° les actions privllögiöes, couponN° 3 attachö, ä fr. 24.50 par titre; 3° les actions ordlnaires, coupon N° 2
attachö, ft fr. 14.50 par titre.

II est rappelö ä MM. les actionnaires qu'il leur est röservö le droit
d'6changer teurs titres contre des actions de la nouvelle Sociötö Anonyme
des Ateliers de Söcheron pour le montant qu'ils auraient ä recevoir la
soolte ä payer en espöces par l'actionuaire ne devant Das dpnasspr cent
francs par actionnaire et par catögorie d'aetions.

Passö le dölai sns-indiquö, les porteurs d'aetions de la Compagnie de
l'Industrie Electrique et Möcanique seront forclos de ce droit d'öchaage.

(21655 X) 2552t Les liquidateurs.

[qwie ili! l'liMe Electfigas el Metanigoe. I ShM«
Conformöment aux decisions prises par l'assemblöe gönörale

extraordinaire du 9 juillet 1918, MM. les porteurs d'obligations 4% % 1893,
de la Compagnie, coupon N° 51 attache, sont invites ä präsenter leurs
titres dös le 1er octobre prochaln :

ä la Caisse du Comptoir d'Escompte de Genöve, Rue Diday,
ou ä celle de MM. Dubois Fröres, banquiers, ft Lausanne,

pour ötre remboursös au pair, plus les intöröts courus.
(21666 X) • Leg liquidateurs.

BwUntekarrf POCHON-JENT * BÜHLES im B«rm

OeBentllches Inoentor • Rechnunssrot
Ueber den Nachlass des am 5. August 1918

verstorbenen Gottfried Waldvogel, geb. 1874,
Reiseuder, von Stetten, wohnhaft gewesen in Dle-
tlkon, ist vom Bezirksgericht Zürich am 5.
September 1918 das öffentliche Inventar bewilligt
worden. 2804

Es werden daher die Gläubiger und die
Schuldner des Verstorbenen aufgefordert, ihre
Ansprachen und Verbindlichkeiten an den Nachlass

desselben bis zum 26. Oktober 1918 beim
Notariat Schlieren anzumelden, nnter Androhung
der im zürch. Amtsblatt vom 24. September
angegebenen Rechtsnachteile und Folgen im
Unterlassungsfalle.

Schlieren, den 20. September 1918.

Notariat Schlieren;
J. Meier, Notar.

TILLE DE OEÄTEVE
Avis aux porteurs d'obligations 4% Vilie de Geneve 1900

Obligations de 500 francs remboursables au pair
Le Conseil administrate informe les porteurs de ces titres que le sort

a dösignö, pour ötre rembouisöes le 1er octobre 1918, les obligations por-
tant les numöros suivants:

164 247 .4076 6759 9865 11299 13379 14986 16691 18495
397 1382 4081 6867 9964 11355 13514 15079 16837 18643
422 1521 4224 7072 10026 11413 13680 15081 16855 18754
426 1650 4748 7077 10087 11787 13921 15106 17085 18772
478 1735 4818 7231 10150 11914 13929 15245 17248 18895
498 2043 4897 7439 10263 12028 13983, 15441 17275 18943
603 2224 4934 7626 10330 12340 14024 15641 17373 19284
722 2503 5025 7982 10346 12360 14130 15685 17531 19326
766 2554 5138 8159 10363 12545 14143: 15855 17716 19455
880 2633 5183 8340 '10463 12810 14196 15933 17784 19701
892 2688 5241 8397 10542 12828 14261 16162 17791 19757

1053 2690 5487 8669 10590 13009 14391 16528 17860 19785
1071 3116 5521 8970 10603 13045 14553 16540 17893 19794
1087 3467 5543 9222 10745 13081 14555 16580 17909 19869
1167 3554 6373 9231 10901 13131 14667, 16599 18028 19893
1174 3844 6508 9302 10962 13236 14794! 16608 18037 19909
1206 4003 6551 9523 11057 13325 14943 16657 18479

Ces obligations seront remboursöes, contre la remise des titres munis
de leursgconpons non öchus, des le 1er octobre 1918, ä la Caisse muuici-
pale, Rue de l'Hötel-de-Ville, N° 4, au 1er ötage.
g ?«Les obligations suivantes, sorties antörieurement et non prösentöes au
remboursement, ont cessö de porter intöret dös leur date d'amortissement
ci-apres; (5106 X) 2545.

1er avril 1914: N° 1789.
1« avril 1915: N°8 11086, 12920.
l®r octobre 1915: N°8 1201, 1202, 4521, 9946, 10459, 12593.
l®r avril 1916: N°8 966, 2716.
1« octobre 1916: N°8 3442, 10870.
1« avril 1917 : N°8 1885, 3696, 7607, 9516, 10014, 11550, 12594, 12918.
1er octobre 1917 : N°8 447, 451, 1263, 1879, 1897, 5117, 9633, 10018,

10035, 10193.
1" avril 1918: N°s 1929, 2422, 2520, 5259 5623, 5947, 6577, 6917,

7238, 8128, 9223, 9351, 9646, 10754, 11578, 11900.

Genöve, le 4 septembre 1918.

Le Conseiller administredif delegui aux Finances: Dr. Vlret.

VIEIiE DE «EWÄVE
Avis aux porteurs d'obligations 4% Ville de Geneve 1910

Obligations de 500 francs remboursables au pair
Le Conseil administratif informe les porteurs de ces titres que le sort

a dösignö, pour ötre reraboursöes le 1er octobre 1918, les obligations
portant les inumöros suivants:

55 1567 3733 4988 6938 9238 11620 13846 15941 17977
348 1664 3860 5283 7004 9271 11905 14131 15994 18019
375 1727 3878 5336 7127 9775 12126 14204 16228 18037
382 1881 4139 5440 7139 9879 12851 14463 16339 18121
512 2073 4145 5455 7193 9896 13074 14717 16464 18688
748 2435 4238 5666 7294 9964 13167 14763 16586 18782
788 2646 4285 5720 7530 10317 13219 14961 17097 19784
881 2651 4298 5840 7842 10336 13270 14967 17346 19879
917 3136 4545 6379 8184 10517 13329 15292 17477

1079 3427 4736 6673 8243 10527 13529 15347 17545
1086 3610 4775 6850 8323 10722 13689 15573 17740
1211 3701 4843 6863 8392 11299 13755 15853 17807

Ces obligations seront remboursöes, contre la remise des titres munis
de leurs coupons non öchus, dös le 1er octobre 1918, ä la Caisse munici-
pale, Rue de l'Hötelde-Ville, N° 4, au 1er 6tage.

Les obligations suivantes, sorties anterieurement et non prösentöes au
remboursement, ont cessö de porter intöröt dös leur date d'amortissement

ci-aprös : (5107 X) 2546.
1«' octobre 1915: N°8 2457, 3719, 14847, 18239.
1« avril 1916: N°8 745, 769, 3873, 14510.
1er octobre 1916: N° 501.
1« avril 1917: N°8 8566, 9706, 14030, 14156, 14947.
l«r octobre 1917: N08 1097, 3238, 3895, 6085, 6207, 8290, 8553, 9393.
1« avril 1918: N«8 764, 768, 916, 2370, 3287, 4774, 4857, 6475, 6615,

8340, 8364, 8501, 8525, 9435, 14184, 14993, 15144, 15182, 19870.

Genöve, le 4 septembre 1918.

Le Conseiller administratif düigut aux Financest Dr. Vlret.

Nabrungsmillelfabrik Affoltern am Albis
5 % iges Obligationen-Anleihen von. 1011

Zur Rückzahlung per 1. Januar 1919 wurden ausgelost die 5 Obligationen
Nr. 18, 21, 40, 41 und 47.

Die Einlösung der .Titel erfolgt auf 1. Januar 1919 dureb die (4599 Lz) 2555.

Bank in Zog.
«— tafCtaMcie POCHOH-JENT A BÜHLES k B«nn

Mum&rnf
Rechtlich begründete Forderungen und

Bürgschaftsansprachen an die Erbschaft des verstorbenen

Herrn Belli Louis BilldrailX, Sohn, von Les

Bavards, gew. Kaufmann und Hotelier in Biel,
sind zur Aufnahme in das Erbschaftsinventar bis

10. Oktober 1918 dem unterzeichneten Notar
anzumelden. (2955 U) 2554.

Blei, den 26. September 1918.

H. Rufer, Notar.


	

